
Ü b e r  d i e  b r ü d e r l i c h e  G e s c h l o s s e n h e i t  
d  e  г  к  о  m m  u  n  i  s  t  i  s  c  h  e  n  u n d  A r b e i t e r p a r t e i e n  
u n d  d i e  E i n h e i t  d e r  S t a a t e n  d e s  s o z i a l i s t i s c h e n  L a g e r s

Liebe Genossinnen, liebe Genossen!
Für die Sicherung des Friedens und das Zurückdrängen der aggressiven 

imperialistischen Kräfte ist die brüderliche Geschlossenheit der kommu
nistischen und Arbeiterparteien und die Gemeinschaft der Staaten des 
sozialistischen Lagers von entscheidender Bedeutung. Hierin stimmen wir 
mit allen friedliebenden Völkern, insbesondere mit allen sozialistischen 
Staaten, überein.

„Heute, da die imperialistische Reaktion ihre Kräfte zum Kampf gegen 
den Kommunismus vereint" - heißt es in der Erklärung der I960 in 
Moskau durchgeführten Beratung von Vertretern der kommunistischen 
und Arbeiterparteien -, „ist es besonders notwendig, die kommunistische 
Weltbewegung in jeder Weise zusammenzuschließen. Einheit und Ge^ 
schlossenheit verzehnfachen die Kräfte unserer Bewegung und schaffen 
eine sichere Garantie dafür, daß die große Sache des Kommunismus sieg
reich voranschreitet und alle Angriffe der Feinde erfolgreich abgewehrt 
werden."1

„Die Kommunisten der ganzen Welt' - so heißt es weiter in der Erklä
rung - „sind durch die große Lehre des Marxismus-Leninismus und den 
gemeinsamen Kampf für ihre Verwirklichung geeint. Die Interessen der 
kommunistischen Bewegung erfordern, daß sich jede kommunistische 
Partei solidarisch an die von den Bruderparteien in ihren Beratungen 
kollektiv erarbeiteten Einschätzungen und Schlußfolgerungen hinsicht
lich der gemeinsamen Aufgaben im Kampf gegen den Imperialismus, für 
Frieden, Demokratie und Sozialismus hält."2

Zu diesen gemeinsamen Einschätzungen und Schlußfolgerungen, zu 
deren Einhaltung sich alle Bruderparteien durch ihre Unterschrift unter 
das zitierte Dokument der Moskauer Beratungen verpflichteten, gehört 
mit in erster Linie die Festlegung auf die Leninschen Prinzipien der 
friedlichen Koexistenz. Angesichts der ständigen Veränderung des 
Kräfteverhältnisses in der Welt zugunsten des Lagers des Sozialismus

1 Erklärung der Beratung von Vertretern der kommunistischen und Arbei
terparteien, November 1960. Referat Walter Ulbrichts und Entschließung der 
11. Tagung des ZK der SED, 15.-17. Dezember 1960, Dietz Verlag, Berlin 1961, 
S. 62.

3 Ebenda, S. 62/63.
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